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Intelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligenz⸗Comtoir im Mosthause. 


107. Freitag, den 4. Mai 1849. 


Angekommene Fremde vom 1. Wai. 

Hr. Gutsbeſ. v. Grabski aus Ruſiborz, 1. im Bazar; Hr. Bevollm. v. Hay⸗ 
des aus Miloslaw, l. im Hótel de Vienne; die Hru. Kaufl. Burchard, Oppen⸗ 
heim und Rothmann aus Schocken, Krayn aus Pudewitz, Grun aus Woldenberg 
und Simonſohn aus Stettin, I im Eichborn; Hr. Cand. theol. Seibt aus Glas⸗ 
bitte, Hr. Oek.⸗Com miſſ. Herrmann und Hr. Aſſiſtenz-Arzt im 5. Gott eat, Dr. 
Rawitz aus Santomysl, die Hrn. Gutsbeſ. Geisler aus Graͤtz und Michaelis Goście: 
jewo, l. im Hötel de Berlin; Hr. Gutsbeſ. v. Drweski aus Stokezyn, Frau 
Guts beſ. v. Vojanowska aus Oſtrowicze, Hr. Probſt George aus Znin und Hr. 
Kaufm Peskary aus Goſtyn, l. im Hötel de Paris; Hr. Fabrikant Levin aus Nas 
kel und Hr. Lehrer Gosczynski aus Trzemeſzno, l. im Hotel zur Krone; Hr. Den: 
Bevollm. Ulm aus Lemnitz, I. im Hôtel de Dresde; Hr. Zahnarzt Unholz aus 
Berlin, l. in Lauk's Hótel de Rome; Hr. Gutsbeſ. v. Karezewski aus Grzymyla⸗ 
wice, Hr. Deſtillateur Gensler aus Samter und Hr. Zimmermſtr. Nieczotta aus 
Mur.⸗Goslin, L in den drei Lilien; Frau Spez ⸗Commiſſ. Macholz aus Trzemeſzno, 
die Hrn. Partik. Scheibler aus Samter und Graf Tyſzkiewicz aus Samter, und 
Hr. Ober⸗Amtm. Burghardt aus Waglewo, I. im Hotel de Bavière; Hr. Gutsbeſ. 
Jackowski a. Nadziejewo, l. im Hotel à la ville de Rome; Frau Gutsbeſ. Jockiſch 
aus Czerleino, Hr. Landrath v. Schmidt aus Schroda und Hr. Kaufm. Schocke aus 
Filebne, I im ſchwarzen Adler; die Hrn. Gutsbeſ. v. Mieczkowski und v. Zubiens 
li aus Wlorno und v. Zöltowski aus Czacz, L im Bazar; Hr. Gutsbeſ. v. Biers 
nackt aus Czekanowo und Frau Gutsbeſ. v. Czachörska aus Ocieſzyno, l. in der gros 
ßen Esche; die Hrn. Bart, Schuhmann aus Landsberg 0,/D, und Ruſſak aus Gne⸗ 
fen, l. im Eichenfranz, 

S 
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Vom 2 Mai.. 

j Hr. Rechts⸗Anwalt Schindel aus Trzemeſzno, Hr. Bürger Jalenz aus Fas 
fość und Hr. Gutsbeſ. Jalenz aus Miela, L im Hotel ala ville de Rome; die 
Hrn. Gutsbeſ. v. Potworowski aus Joraſzewo, v, Koſinski aus Targowo gorfa, 
v. Węgierófe aus Wegierki, l. im Bazar; die Hen. Kaufl. Heppuer und Heppner 
jun, aus Jaraczewo, J. im rothen Krug; Hr. Goſtwirth Giente aus Zoleſie, Hr. 
Kandidat falfacr aus Dalkau und Hr. Wieſenbau-Juſpekt Meinſcke aus Pinne, l. 
im Hótel de Pologne; die Hrn. Kaufl. Jonas, Przybylski und Fink aus Pleſchen 
und Grünberg aus Strzalkowo, l. im Eichborn; die Hrn. Gutsbeſ Walz aus Bus 
ſzewo und v. Wierosewski aus Kozmin, l. im weißen Adler; Hr. Diſtr tom miſſ. 
Einſporn aus Mur.-Goslin, Hr. Poſtſeeretair Bandtke aus Inowraclaw und Mad. 
Schottenheimer aus Schneidemübl, l. im Hôtel de Berlin; Hr. Kaufm. Wyſzo⸗ 
mierski aus Gąsawa, L im goldenen Löwen; He Lehrer Cielichowki und Hr. Cone 
Ditor Cielichowski aus aus Czarnikou und Hr. Apotheker Nee aus Schoͤnlanke, l. 
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in der goldenen Gans; Hr. Voörwerksbeſ. Rudlicki a. Pyſzezyn; l. in Krug's Hotel; 


Hr. Oek. Ke miſſ. Krug aus Oſtrowo; Kr. Kom miſſ. Dziedzinski aus Mielzyn und 
Er Gutsbeſ. Rankowski and Ruda, l. im Hótel de Paris; die Hrn. Kaufl Abra⸗ 
ham aus Culm, Rösler aus Militſch, Brock aus Neubrück und Speyer aus Graͤtz, 
l. im Eichenkranz; Hr. Lehrer Kalinowski a. Oſtrowo, l. im. Hótel de Hambourg; 
Hr. Juſtizrath Triepke aus Schneidemühl, Hr. Juſtiz⸗Kommiſſ. Liſiecki aus Pleſchen, 
Hr. Kaufm. Aron aus Stettin, Hr. Dom.⸗Amts⸗ Akt. Pfeiffer aus Paradies, Hr. 
Gutsbeſ. Bredkrenez aus fuchorfi und Frau Gutsbeſ. v. Chlapowska aus Sośnica, 
I. im Hótel de Bavière; die Hrn. Lehrer Koſtrzewski aus Malinie, Chmielewski 
dus Kuſzkowo und Szubezyuski aus Kotowiecko, 1 in Nro. 118. Schrodkaz Hr. 
Bürger Snowadzki aus Miloslaw, l. im Bazar; die Hrn. Kaufl. Brand und Lißner 
aus Neuſtadt a/ W., l. im Schwan. ; i 

f n ; 

1) Bekanntmachung. Die Beförderung von Briefen und fonftigen Poſtſen⸗ 
dungen erleidet in Folge der undeutlichen oder ungenauen Bezeichnung des Beſtim⸗ 


mungsortes auf den Adreſſen oft große Verzögerung: Zur Vermeidung der Noche. 


theile, welche dem Publikum hieraus erwachſen konnen, wird darauf aufmerkſam 
gemocht, daß auf den Adreſſen der Briefe ac, der Beſtimmungsort möglichſt deutlich 
geſchrieben, und bei Orten, in denen ſich eine Poſtanſtalt nicht befindet, die nächfte 
Poſtanſtalt oder mindeſtens die naͤchſte Stadt angegeben werden muß. Bei gleich— 
namigen Orten iſt eine nähere Bezeichnung der geographiſchen Lage durch Aug abe 
der Provinz, des Regierungsbezirks oder des Kreiſes, wozu der Ort gehort, oder 
des Fluſſes, an dem derſelbe liegt, erforderlich. Bei Doͤrfern oder laͤndlichen 
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Beſitzungen, wenn deren mehrere gleichen Namens in einem Kreiſe liegen, muß 
auch das betreffende Kirchſpiel angegeben werden. 


Berlin, den 27. April 1849. General⸗Po EE t; 


2) Bekanntmachung. Die gum ehemaligen Bernhardiner-Kloſter zu Stadt 

Kozmin gebdrigen Gartengrundſtuͤcke und Bauſtellen, in je 6 Parzellen, zuſammen 
alfo in 12 Parzelleu getheilt, ingleichen 2 Wieſenparzellen folen mit der auf erſte⸗ 
ren befindlichen Gartenmauer und den Obſtbaumen zo, im Wege des offentlichen 
Meiſtgebots gegen Kaufgeld veraͤußert werden. Wir haben hierzu einen Termin auf 
den 10. Maid. J. Vormittags 10 Uhr vor dem interimiſtiſchen Rentbeamten 
Cieſzynski zu Kozmin angeſetzt, wozu. Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen 
werden, daß die Veraͤußerungs-Bedingungen beim Rent-Amt Koźmin. eingefehen 


werden konnen und im Termine werden bekannt gemacht werden. 


Poſen, den 25. April 1849. 


3) Steckbrief. Der bei uns wegen 
Diebſtahls in Unterſuchung ſtehende Wirth 
Woycicch Szeſzula aus Adlich Trzeielino, 
hat feit der Mitte des Monats Februar 
cur., wo er bier der Haft entlaſſen wor- 
den, ſich heimlich aus ſeinem Wohnorte 
entfernt und latitirt. Alle Königlichen 
und Kommunalbehörden werden erſucht, 
den Woyciech Szeſzula im Betretungs— 
falle zu arretiren und an uns abliefern 
zu laſſen. ' 

za Signale ment: 

1) Familien -Name, Szeſzula; 

2) Vorname, Woyciech— 

3) Geburtsort, Gronowo; {á 
"4) Aufenthaltsort,  Trzcielinoz = (5 
5) Religion, katboliſch; 06,010 


6) Alter, 23 Jahr Io. wit 
7) Große, 5 Fuß 3 Bett: „io (A 
8) Haare, ſchwar © esw (5 


9) Stirn, hochbr deckt; 
10) Augenbraunen, ſchwarzz 


Königl. Regierung III. 


List.gończy. Zostajacy u nas o 
kradzież w śledziwie gospodarz Woj- 
ciech Szeszula z Trzcielina szłachec= 
kiego, oddalił się na połowie miesiąca > 
Lutego r. b., wypuszczcnym będąc 
2 tutejszego więzienia, ze swego po- 
mieszkania i nie może być wysledzo- 
nym. Wzywamy, wszystkie władze 
K.rólewskie i kommunalne, aby Woj- 
ciecha Szeszulę wrazie,zılybania przy- 
aresztowaly i do nas,odstawily, 

+ Rysopis: 
1) nazwisko, Szeszula; 

2) imie, Wojciech); 

3) miejsce urodzenia, (Gronowo;. 
4) miejsce pobytu, Trzcielino z — 
religii, katolickićj; 
wiek, 23, lat; 
wzrost, 5 stóp 2 cale; 
włosy, ‚ezarne; — 

9) czoło, wysokie okryte ; 

10) brwi, czarne, 


— 826 — 


11) Augen, blau; 

42) Nafe, mittel ſtumpf; 

13) Mund, gewöhnlich; 

44) Bart, im Entſtehen; 

15) Zähne, gut; 

16) Kinn, rund; 

47) Geſichtsform, oval; 

18) Geſichtsfarbe, geſund; 

19) Geſtalt, unterſetzt; 

20) Sprache, polnifchz 

21) Kennzeichen, keine. 
Die Kleidung iſt unvekannt. 
Poſen, den 24. April 1849. 

Königliches Kreisgericht. 

Erfe Abtheilung für Strafſachen. 


4) 
gifezpńóti alias Napieralski aus Nieprus 
fjewo, Buker Kreiſes, und der Valentin 
Swiderski aus Goray, Kreis Birnbaum, 
wegen Diebſtahls zur Unterſuchung ges 
zogen, find am 16. März er. auf dem 
Transporte von Pinne nach Samker ente 
ſprungen. Es wird erſucht, ſie im Be⸗ 
tretungsfalle zu verhaften und an uns 
abliefern zu loſſen. 
Signalement des Fikezynski: 
1) Familien⸗Name, Fikezynski alias Naz 
pieralski; 

2) Vorname, Stanislaus; 

3) Geburtsort, Opalenica, Kreis 
4) lee Buf; 

5) Religion, katholiſch; l 

6) Alter, 26 Jahr; 

7) Größe, 5 Fuß 5 Zoll; 

8) Haare, dunkelblond; 

9) Stirn, bedeckt; 


Steckbrief. Der Stanislaus 


11) oczy, niebieskie; 

12) nos, mierny gruby; 

13) usta, zwyczajne; 

14) broda, zarasta; 

15) zęby, zdrowe; 

16) podbrodek, okrągły; 

17) kształt twarzy, owalny; 

18) cera, zdrowa; 

19) postać, krapa; 

20) mowa, polska; 

21) szczególnych oznaków, brak. 
Odzież nieznana, 
Poznań, 24. Kwietnia 1849. 

Królewski Sad Powiatowy. 

Wydział pierwszy karny, 


List gończy.  Pociągnięci o kra- 
dzież do indagacyi Stanisław Fikezyn- 
ski alias Napieralski z Niepruszewa, 
powiatu Bukowskiego, i Walenty 
Świderski z Goraju, powiatu Migdzy« 
chodzkiego, zbiegli dnia 16, Marca 
r. b, na transporcie z Pniew do Sza» 
motuł. Uprasza się, aby w razie na- 
potkania ich aresztować i nam odesłać. 


Rysopis Fikczyńskiego: 
1) nazwisko, Fikczyński alias Na- 
pieralski: i 

2) imie, Stanisław ; G 
3) miejsce ber Opalenica, ptu 
4) miejsce pobytu, f Bukowskiegó; 
5) religii, katolickićj; UGfA 
6) wiek, 26 lat; j 
7) wzrost, 5 stóp 5 cali; . 
8) włosy, ciemnoblond; 
9) czoło, pokryte; 
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10) Augenbraunen, blond 
11) Augen, blau; i 

12) Naſe, ſpitz; 

13) Mund, gewoͤhnlich; 

14) Bart, Schnurr- und Backenbart; 
15) Zähne, vollſtaͤndig; 

16) Kinn, rundz 

17) Geſichtsbildung, oval; 

18) Geſichtsfarbe, geſund; 

19) Geſtalt, unterſetzt; 

20) Sprache, polniſch; 

21) Beſondere Kennzeichen, keine. 


Signalement des Swiderski: 

4) Familien-Name, Swiderski; 
2) Vorname, Valentin; i 
3) Geburtsort, } Goray, Kreis 
4) Aufenthaltsort, Birnbaum ; 
5) Religion, katholiſch; 

6) Ulter, 29 Jahr; 

7) Größe, 5 Fuß 3 Zoll; 

8) Haare, blond; 

9) Stirn, bedeckt; 
10) Augenbraunen, blond; 
11) Augen, blau; 
12) Naſe, użyć 
19 Mund, gewoͤhnlich; 
14) Bart, raſirt; À 
15) Zähne, vollſtaͤndig; 

16) Kinn, rund; 
17) Geſichtsbildung, regelmäßig; 
18) Geſichtsfarbe, gefund; ` 

19) Schalt, mittel; 


20) Sprache, poluſſch und beuti; 


219 Beſondere Kennzeichen, keine. 
Samter, den 15, April 1849. 


Kbonigliches Kreisgericht. 


— 


10) brwi, blond; 

11) oczy, niebieskie; 
12) nos kończaty; 

13) gęba, pospolita; 
14) broda, wąs i piesy; 
15) zęby, zupełne; 

16) podbrodek, okrągły ; 
17) twarz, okrągła; 

18) cera, zdrowa; 

19) postawa, krępa; 
20) mowa, polska; 

21) znaki szczególne, Żadne, 


Rysopis Świderskiego: 
1) nazwisko, Świderski; 
2) imie, Walenty; >” 
3) miejsce urodz., LŚ ptu Mię» 
4) miejsce pobytu,f dzychodzkiego; 
5) religii, katolickićj; ` 
6) wiek, 29 lat; 
7) wzrost, 5 stöp 3 cale; 
8) włosy, blond; 
9) czoło, pokryte; 
10) brwi, blond; 
11) oczy, niebieskie ; 
850 ŚW? | pospolita; 
14) broda, golona; 
15) zęby, zupełne; 
16) podbrodek okrągły; 
17) twarz, regularna; 
18) cera, zdrowa; 
19) postawa, średnia; 
20) mowa, niemiecka i polska; 
21) znaki szczególne, Żadne. 
Szamotuły, dn. 15, Kwietnia 1849, 
Królewski Sąd Powiatowy. 
LE 140 a al ' Siuk 
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5) Steckbrief. Der frühere Knecht, 
jetzige Tageldhner Valentin Zaremba aus 
Grodziſzezko bei Buk, iſt der Theilnahme 
an einem gewaltfamen Diebſtahl in unbe— 
wohnten Gebaͤuden beſchuldigt. 
gegenwärtiger Aufenthaltsort if> unbe- 
kannt und werden daher ſaͤmmtliche Bes 
hoͤrden erſucht, ihn im Betretungsfolle zu 
verhaften und an uns abliefern zu laſſen. 
Samter, den 48. April 1849. 
Königliches Kreis-Gericht. 


Steckbrief. Der Schuhmacher 


Sa Vornamens Johann oder 


Valentin, iſt der Theilnahme in mehre⸗ 
ren Diebſtaͤhlen verd tig. Er iſt in 
Neuſtodt bei Pinne, wo er, wohnen folte, 
nicht angetroffen und, erſuchen wir daher 
ſaͤmmtliche Behörden ergebenſt, ihn im 
Betretungsfalle zu verhaften und, on o 
abliefern zu laſſen. 1 N 
Samter, den 22. April 1840. 
A ee 
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Kaution des geweſenen Boten un 
kutors Albert Bendel, im Bettoge von 
96 Rthlr. 8 Sgr. 1, Oé „fol „demfetbęn 
auśgeantwortet werden. Ké 

Alle diejenigen, welche 1 25 dem Oienſt⸗ 
verhaͤltniſſe des ze Berde Alnfpriche a an 
dieſe Caution zu haben vermeiden, \ werben 
hiermit gr dieselben! in terwfuo 


den 19, 91849 2 Bormittags, um 
10 Uhr AB at, Dr, A Land⸗ und S Gar 
Gerichts; Ra Wamski bierſelbſt zu 


Je 


quidiren, Ze rd DIE Kicptigfeit d der 


Sein 


List gorciy. O urzestnictwö przy 
kradzie2y gwałtownej w budynkach 
niemieszkalnych obwinionego, byte- 
go parobka afp teraz wyrobnika Wa- 
lentego Zaremby. z Grodziszczka pod 
Bukiem, jest teraźniejszy pobyt nie- 
wiadomy. Uprasza się zatóm wszel- 
kie władze; aby w rażie napotkania 
go aresztować i nam odesłać raczyły. 

Szamotuły, dn. 18, Kwieuiia 1849. 
Królewski mp YO. 

List gończy. ; Busser s, umacher, 
któremu ma imię, Jan lub Walenty, 
jest w podejrzeniu, iż miał udział 
przy, różnych kradzieżach. W Lwó- 
wku, gdzie miał zamieszkiwać, się nie 
znajdujei wzywamy przeto wszystkie 
władze uprzejmie, „aby go w razie 
napotkania, Paw i do nas 
odesłać zechciały. | 

Szamotuły, dn. 22. ee 1849. 
Królewski, Sad, „Powiatowy, 


Obwieszczenie. Kaucyą urzeda- 
wa byłego woźńiego bexckutora Wöj- 
ciecha Bendel, w ilości 96 Tal. 8 St 
1 len., a. być zwróconą. ` 


Wszystkich, którzy. z Saisie 
Bendla 40 ‚szeczöne] kaucyi. prete 
syą jaką mają, wżywamy ninieję Ari 
aby Abou Ké terminie na dzień 19, 
Maja 18 9. 2 rana o *gódzinie, able 
przed Ur, Adamskim, Radzcą Dad 
Zier e - miejskiego tu ‚wyznadzo- 
n ným, nie HI? podali, fecz Zärazem 


/ 
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naher zu begründen, widrigenfalls fie 
ihrer Anfprüche an die erwahnte Caution 
für verluſtig erachtet und an das ſonſtige⸗ 
Vermögen: des ꝛc. Bendel werden ver⸗ 
wieſen werden. f 0 GM 

Schrimm, den 10, März 1849. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


rm? 


14? 


8) Der Riemermeiſter Julius Bode 
und deffen Braut Amalie Wilhelmine 
Gräsler, beide aus Strzelno, haben it 
telſt Ehevertrages vom 5. Maͤrz d. J. 
die Gemeinſchaft der Güter und des Ers 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur offentlichen Kennkniß gebracht wird. 
Inowraclaw, den 30. Mórz 1849. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


9) Bekanntmachung. Der Vor⸗ 
werksbeſitzer Ernſt Kunert zu Kubera und 
die Agnes Aurelie Juſtine Kosmeli zu 


Krotoſchin, haben mittelſt Ehevertrages 


vom 13. Mórz d. J. bie Gemeinſchaft 
der Guͤter und des Erwerbes ausgeſchloſ— 
fen, welches hierdurch zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 

Kempen, den 28. Maͤrz 1849. 
Königl. Lande und Stadtgericht. 


rż 


robku wyłączyli, 


przyzwoicie uzasadnili, inaczej bo- 
wiem z pretensyami swemi-do wspo= 
mnionćj kaucyi oddaleni zostaną i li 
w względzie tych do dalszego: mają: 


tku Bendla wskazani będą. 


Szrem, dnia 10. Marca 1849, 
Król. Sąd -Ziemsko- miejski, 


Podaje się niniejszćm do publicz- 
néj wiadomości, Ze rymarz Juliusz 
Bode i jego ulubiona Amalia Wil- 
helmina Gresler; oboje z Strzelna, 
kontraktem przedślubnym z dnia 5. 
Marca r. b, wspólność majatku i do- 

Inowracław, dnia 30. Marca 1849, 
Król. Sąd Ziemsko - miejski. 


Obwieszczenie. Podaje się ni. 
niejszem do wiadomości publicznej, 
Że posiedziciel folwarku Ernst Kunert 
z Kubery i Agnieszka Aurelia Ju- 
styna Kosmeli z Krotoszyna, kon- 
traktem przedślubnym z dnia 13go 
Marca r. b. wspólność majątku i dos 
robku wyłączyli. >, 3 e 
Kempno, dnia 28. Marca 1849. 
Król. Sąd Zimsko» miejski, 


100 Die verſchiedenen Grodnugungen der Feſtung und ein Stück Ackerland am 
Glaeisfuße, vor der rechten Fage des Rochus-Forts, ſollen dffentlich an den Meifts 
bietenden verpachtet werden, hierzu ſteht cin Termin auf den 7. Mai e, an Drt 
und Stelle an. Pachtluſtige werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen, daß der 
Sammelplotz am genannten Tage fruͤh 8 Ubr am ſogenannten Kirchhofs-Thore 
ſein wird, und die Pachtbedingungen im Termine ſelbſt bekannt gemacht werden 
ſollen. Poſen, den 1. Mai 1849. - 
Königliche FeſtungsBau⸗ Direction. 
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11) Montag den 7. Mai Vormittags; von 10 Uhr ab follen im -Auctions Local, 
Friedrichs⸗Straße Nr. 30, mehrere gebrauchte, aber noch ganz gute Moͤbel von 
Mahagoni- und Birkenholz, beſtehend in Tiſchen, Stühlen, Bettſtellen, Komoden, 
1 Chaiſelongs, 1 Truͤmeau, Spiegel in Goldrahmen, Sophas, 1 Blume, von 
Gewuͤrz gearbeitet, nebſt verſchiedenen anderen Gegenſtaͤnden zum Gebrauch dffents 
lich gegen baare Zahlung ue werden. An ſchuͤ tz. 


12) Es wird ein Maschinenbauer geſucht, welcher Oelpreſſen mit Rammzeug an⸗ 
zulegen verſteht. Jerzikowo bei Pudewitz. Buſſe. 

13) Ein Knabe, der das Deſtillations-Geſchaͤft erlernen will, jedoch der polnis 
ſchen und deutſchen Sprache mächtig fein muß, findet fofort ein Unterkommen. — 
Poſen, Breslauer Straße No. 22. 


14) Wollzuͤchen⸗Drill und Leinwand empfiehlt zu den billigſten Preiſen 
Anton Schmidt. 


15) Bock⸗Bier vorzüglicher Qualität wird gezapft in H. Rich ters Bier: Halle. 


16) Die direkten Sendungen von Paris, fo wie die Leipziger Neuigkeiten für die 
jetzige Saiſon find bereits angekommen und empfehle dieſelben zur gefälligen Anſicht 
einem geehrten Publikum. Poſen, den 2. Mai 1849. 

Meyer Falk, Wilhelmſtraße Nr. 8. 


17) Gute Kartoffeln find noch zu haben A Scheffel zu 10 Sgr. bei H. Bars 
thold, Adͤnigsſtraße Nr. 6. und 7. 


18) In Ko belnik bei SYnowraclav find Faſanen⸗ Eier billig zu verkaufen. 


19) Große Meſſ. Apfelſinen und Citronen empfiehlt J. Ephraim, Waſſerſtr. 2, 
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